
Vorstellung bei Anwohnern und Betroffenen   05.09.2023

HOCHWASSERSCHUTZPLANUNG

LANDESSCHUTZDEICH BREMEN GROHN
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Hilfe:

Listenebene verringern

Listenebene erhöhen

GLIEDERUNG
► Bestandssituation

► Allgemeines zu Hochwasserschutzanlagen

› Hochwasserschutzlinie / Deichverteidigungsweg / wasserseitiger Unterhaltungsweg

► Planung zur Sicherstellung des öffentlichen Hochwasserschutzes in den verschiedenen 

Bereichen (Ost nach West)

› Lesumsperrwerk und anschließendes hohes Gelände

› Straße am Wasser im Bereich der Deichlage

› Spundwand parallel zur Straße Am Wasser

› Spundwand am Yachthafen und parallel zur Lesum

➢Deichscharte / Tore

• Tore 1 & 2, Terrasse Bootshaus

• Tore 3 bis 11, Wassersportvereine, Private an Tor 5, Bootstankstelle, Haltepunkte Steganlage

•  Tor 12-14, private Anlieger

› Ungefähre Dauer der Bautätigkeiten

Inhaltliche Aspekte:

- technischer Hochwasserschutz und seine bauliche Umsetzung (Bauverfahren)

- Wegebau

- erforderlicher Rückbau / erforderliche Bestandsanpassungen

- betriebliche Einschränkungen in der Bauphase (Betroffenheiten, Verkehrsführung etc.)
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ALLGEMEINES ZU 

HOCHWASSERSCHUTZANLAGEN
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Wasser Land

5m-Freihaltestreifen 5m-Freihaltestreifen

Bestickhöhe (Ausbau)

Hochwasserschutzlinie

Deichverteidigungsweg 

BankettBankett

Wasserseitiger Unterhaltungsweg 

BankettBankett 3m3m
0,5 m0,5 m 0,5 m 0,5 m

Bemessungswasserstand

+8,10 mNHN / + 7,80 mNHN / +7,7 mNHN

+7,10 mNHN

+6,75 mNHNVorhandenes Schutzniveau



LESUMSPERRWERK UND 

ANSCHLIEßENDES HOHES 

GELÄNDE 

STRAßE AM WASSER IM BEREICH 

DER DEICHLAGE
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Schnitt 2
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Schnitt 4



SPUNDWAND PARALLEL ZUR 

STRAßE AM WASSER
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Schnitt 5

Neugestaltung der Entwässerung durch hanseWasser 
vorab!



14

Beispiel 
Spundwanderhöhung



SPUNDWAND AM YACHTHAFEN 

UND PARALLEL ZUR LESUM

Deichscharte / Tore
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• Verschluss mittels Stahlblechs und 
aufgesetzter Spundwand

• Erhöhung mittels Aufsatzes auf 
Stahlbetonpfeiler und neue Tore

• Neue Dammbalken



Tore 1 & 2, Terrasse Bootshaus
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Schnitt 7



Tore 3 bis 11, Wassersportvereine, Private an Tor 5, 
Bootstankstelle
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Schnitt 8
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Schnitt 10
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Schnitt 11
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Schnitt 13
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Schnitt 15
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Steg 1
SSG85 – 
Wassersportverein Grohn 
e.V.

Steg 4

Tor 5Tor 6Tor 8Tor 10
Tor 11

Trosse 

vorhanden, 

Haltepunkt 

nicht 

gefunden? Haltepunkt 

gefunden, 

aber keine 

Trosse, Linie 

als Annahme

Steg 3
SSG850 – 
Wassersportv
erein Grohn. 
e.V.

Steg 2
SSG475 – 
Vegesacker 
Ruderverein 
e.V.

Haltepunkte 
Steganlagen an der 

Spundwand



Tor 12-14, private Anlieger
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Tor 14

17

17a

19

19a

Tor 11

Ungefährer Verlauf 
Grundstücksgrenze

4m breites Flügeltor
Tor zur Beschränkung 
der Zugänglichkeit
3m breiter Weg zur 
Deichverteidigung 
Schotterrasen – 
keine Befahrbarkeit

3m breiter 
wasserseitiger 
Unterhaltungsweg - 
keine Befahrbarkeit

Legende
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Schnitt 16
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Schnitt 17 + 7,70
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UNGEFÄHRE DAUER DER 

BAUTÄTIGKEITEN
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• Gesamtbauzeit ca. 3-4 Jahre!

• Bauen an der HWS-Linie nur in der sturmflutfreien Zeit Mai – 
September

• Komplexe Maßnahme (Be- und Entschichten, sehr beengte 
Platzverhältnisse, Betrieb Wassersportvereine, Anwohner)

• Alles in enge Abstimmung mit den Betroffenen!



VIELEN DANK FÜR 

IHR INTERESSE & 

IHRE AUFMERKSAMKEIT!

INROS-LACKNER.DE
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Fragen ? ☺

Fragen ? ☺

Fragen ? ☺
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